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Zerstochene Reifen

Gardelegen, Philipp-Müller-Straße, 31.10.2021, 00:00 – 04:15 Uhr

Seinen VW Passat stellte ein 30jähriger in Gardelegen in der Philipp-Müller-Straße ab. Als er am Sonntagmorgen wieder zu
seinem Fahrzeug kam, musste er feststellen, dass bisher unbekannte Täter die beiden Reifen auf der linken Fahrzeugseite
zerstochen hatten. Dabei entstand ein Schaden von ungefähr 300 Euro. Hinweise werden bei der Polizei in Gardelegen
(03907 7240) entgegengenommen.

 

Unfall PKW vs. Radfahrer

Salzwedel, Brückenstraße / Ernst-Thälmann-Straße, 01.11.2021, 05:45 Uhr

Auf der Brückenstraße in Salzwedel war eine 55jährige mit ihrem VW Polo unterwegs. Sie hatte die Absicht nach rechts auf
die Ernst-Thälmann-Straße aufzufahren. Dabei beachtete sie nicht, den sich auf dem Radweg der Ernst-Thälmann-Straße in
Richtung Schillerstraße fahrenden 18jährigen Radfahrer. Es kam schließlich zum Zusammenstoß, wobei glücklicherweise
niemand verletzt wurde. Der entstandene Sachschaden wird auf 2000 Euro geschätzt.

 

Diebstahl von Diesel und Teilen von Fahrzeugen

Groß Wieblitz, 29.10.2021 18:00 Uhr – 01.11.2021 06:00 Uhr

Bisher unbekannte Täter haben über das vergangene Wochenende in Groß Wieblitz an der K1377 aus Baumaschinen 250
Liter Diesel gestohlen. Außerdem entwendeten sie diverse Teile von Traktor und Bagger, darunter Hydraulikschläuche und



Oberlenker. Der Gesamtschaden wird auf 1400 Euro geschätzt. Wer Beobachtungen bezüglich des Diebstahls gemacht hat,
meldet sich bitte bei der Polizei in Salzwedel (03901 8480).

 

Kennzeichenmissbrauch

Salzwedel, Schillerstraße, 01.11.2021, 12:45 Uhr

In Salzwedel auf der Schillerstraße wurde ein 24jähriger in einem PKW BMW kontrolliert. Dabei wurde festgestellt, dass die
Kennzeichen nicht zu diesem BMW gehören. Eigentlich gehörten die Kennzeichen zu einem VW Polo. Die Weiterfahrt wurde
untersagt und ein Strafverfahren wegen Kennzeichenmissbrauch eingeleitet.

 

Wildunfälle

Letzlingen, K1101, 30.10.2021, 19:45 Uhr

Ein 46jähriger fuhr mit seinem Opel Meriva auf der K1101 von Letzlingen nach Gardelegen, als ein Reh über die Fahrbahn
wechselte, mit dem er schließlich zusammenstieß. Das Reh verendete an der Unfallstelle. Am Fahrzeug entstand
Sachschaden in Höhe von ca. 2000 Euro.

Pretzier, B190, 31.10.2021, 07:40 Uhr

Die B190 von Ritzleben nach Pretzier fuhr ein 37jähriger mit seinem Audi A4, als er eine Begegnung mit einem Reh hatte,
welches seinen Weg kreuzte. Beim Zusammenstoß entstand am Audi ein Schaden von schätzungsweise 4000 Euro. Das Reh
verlor dabei sein Leben.

Mieste, B188, 01.11.2021, 05:50 Uhr

Als ein 34jähriger mit seinem Hyundai auf der B188 von bei Mieste in Richtung Wolfsburg unterwegs war, liefen zwei
Rehkitze über die Bundesstraße. Eine sofort eingeleitete Bremsung konnte den Zusammenstoß mit den beiden Tieren nicht
verhindern. Beide Kitze überlebten den Unfall nicht. Am Hyundai blieb ein Schaden von etwa 2000 Euro zurück.

 



Geschwindigkeitskontrolle

Letzlingen, Magdeburger Straße (B71), 29.10.2021, 10:30 – 13:30 Uhr

Vor der Kita in Letzlingen wurde eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Dabei wurde die Einhaltung der dort
ausgeschilderten zugelassenen Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h kontrolliert. Gut 430 Fahrzeuge passierten die
Messstelle, von denen 38 zu schnell unterwegs waren. Nun müssen 24 Fahrer mit einem Verwarngeld und 14 mit einem
Bußgeld rechnen. Zwei Fahrzeugführer dürfen sich sogar auf ein Fahrverbot gefasst machen. Die schnellste gemessene
Geschwindigkeit, von einem PKW VW, betrug 68 km/h.
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